
Tamftag am V. Juni »8«»

Z, l l ) l . (2) ' Nr. l2!)s.
Kundmachnust

w e g e n V e r ä u ß e r u n g d-es R e l i g i o n s -
f u n d s - G u t e s B t . A n d r a im bavant - .

t h a l e K ä r n t c n s , ,

I n Folge Bewilligung dcS hohen k. k.
Fina!.z-Ministeriums vom 2«. April !8<i2,
Z. " " " V l , , , und Verordnung der höchlöblichen
k. k. st/ir. illyr. küstenl Finanz-^andes-Direktion
lltlo, l l . d. M . , Z, °°'Vo<», a^'^"gt daö im an-
Muthl^cn Lavantthale Kantens, und zwar zum

^tte^rößten Theile im politischen Bezirke Wolfs»
belg gl-lcgcln' Religionöfondsgut S t . Andra,
iw öffentlichen Lizitalionswege zur Veräußerung,

Dasselbe umfaßt nachsteheudc E'Uitätcn, alö:
^) die sogenannten Hausgründe, bestehend in

A^ckern . . . ' . ' < , 2 I o c h l l ^ l H K l f t r ,
Wiesen . . . . 48 „ I2K2 „
Gärten . . . . _ — „ ^",92 „
Hutweiden . . . l „ l̂ ltt» „
Hochwald . . . «7t^ „ !5N5 „
unproduktivem Boden — „ <»<> „
Alpen . . . . . 2.'j „ 72 „

im Gesammtssächenmaße 2!><lIoch Nitt i ^ Klftr.
l̂ uf l l l » ft. t^tt kr. bcwerlhet wurde.
<') daö Gut Pollheim, bestehend in

'̂ «kcvn . . . . 37 Ioch I^»NlHKl f t r .
^'/'sc>' . . . . : ^ „ 1272 „

?^"'" . . . . » „ l"84, , . „ ^ ,
.Putweiden . . . . . . „ 27? „ '

'" Hochwald . . . 7» „ l l t t l „
'' Bauarea . . . — „ ,2M> „
zusam. im Flächenm. pr. l « l Joch 7 ! 4 ^ j K l f t r .
nrbst dazu gehörigen Gebäuden im Achätzungs-
werthe pr. ^«,5» fl. l 7 kr.
l ) Die rustikale Baucrcggcrhnbe am lading , bc-

sichend in Bauarea —Joch «73 ID Klft'.-.
Egnrtcn . . . . 1 l „ ^ .̂'» ,,
Wiese,, . . . . 12 „ 1424 „
Hutwciden . . . l3 „ l-»20 „
Hochwald . , . :z:; „ 98« „

zus. im Flächenmaßes 7 l Joch l^tttt Hj^Isl^
im Schätzungswert!)»,' pr, 25,95 fl. litt kl'., w0l>
unter auch der Wcrth des Holzmaterials aus
den zur Hübe gehörigen, dem Verfalle über-
lafscnen Gebäuden inbcgriffcn ist.

^ ) Dic ebenfalls rustikale hintere Bräunerhubc
am Aichberg, bestehend in
Bauarea . . . —Joch 7 1 ^ K l f t r .
Wiesen . . . . 2«> „ 7
Hutiveiden . . . — „ <j<Z5,
Hochwald . . . 38 „ !<j,lli ,"
)llpcnwiesen . . . I l 2 „ il07

zus. in Flächenmaße
mit dem im administrativen Wege erhobenen
Schätzungswerthe pr. 43,liiN si. 77 kr.

!))Das Gut ^?^lll)of oder Ehrendüchel, be<
stehend in Acckern 37 Joch 7?2(D Klftr.
Wiesen . . . . ^2 „ l5'»tt „
Gärten . . . . l /, — ,,
Hutwciden . . . <j „ l2«2 „
Hochwald . . . 4 l „ l7»:t „
unproduktivem Boden — „ 1«<l „
Bauarca . . . . — ,, Xil'» „

zns. im Flächenmaße . «2!)Joch ft-«^KIstr.
nebst dabei befindlichen Gebäuden im Werthe
von 24.«:l« st. 4 1 ^ kr.
")DaS Gut Kollcgg, bestehend in

Acckcrn . . . 2« Joch 4',2 t l iKfl tr,
Wiesen . . . 38 „ ( l l? „
Varten . . . 2 „ X .̂» <,
Hutwciden . . « „ lNW „
Hochwald . . 5,3 „ 3 lN „
bauarca . — „ «^7 „

^ M s . im Flächenmaße pr. »2?Ioch l lttl^iKlstr,
M^ebst dabei befindlichem Gebäuden im Werth.'
M > r . 2.l.»7« st. 2<i k>

<?) Die Kolleggermü'hlc, welche nebst Mühl-
Einrichtung und dem dazu gehörigen kleinen
Garten pr »7 H) Klafter.
dann der Bauarea pr. .

zusammen ! 79 ^ Klafter,
im Schätzung5werthc pr. 352N si, « l kr. mit
Inbegriff dcö HolzwnthcS der dem Verfalle
überlassenen Gebäude.

Die eml» l i l t ch, <̂ ) und <>) bezeichneten
Entitateu gelangcn jede für sich im Komplexe
zum Verkaufe, wobei die daselbst angegebenen
Schatzungöwcrthe alö Au5rus6preise angcnom-
men werden.

Di< sogenannten Hau5gründe werden in
4« Abtheilungen oder Gruppen, veräußert. I f
der Uebersicht vom «. August 186» ist die bc»
zügliche Eintheilung mit Angabe der Ausrufst
preise enthalten.

Das Gut Mollhof oder Ehrenbüchcl und
die beiden Huben-Realitäten werden zuerst eben«
falls Parzellen- oder abtheilungöweise zur Ver-
äußerung ausgeboten, nach deren Beendigung
jede dieser drei Entitäten für sich alS Ganzes
ausgerufen wird. Die Parzellen- oder ablhci'
lungsweise Versteigerung geschieht auf Grund
der in der erwähnten Uebersicht und beziehungs-
weise in jener <!<!<>. 24. Mai ltt«2 ersichtlich
gemachten Eintheilung und dem daselbst ange-
gebenen Schähungswcrthe, r ^ p . Ausrufspreise,
die Versteigerung im Ganzen aber auf Grund
der erzielten einzelnen Anbote und rücksichtlich der
Schätzungswerlhe.

Die öffentliche Feilvietung der sogenannten
Hausgründe wird am 22, , 23. , 24. , 25, und
2«,, die, des Gutes Mollhof oder Ehrenbüchel
am 28. und 2!», und d.'S Gutcs Klillcgg und
dcr Kollcgqcr Mühle am 30. Jul i ««<j2 bei,,,
k. k. Vcrlvaltllngöamts S t . Andra; die des
Gutes Pollheim aber am l . August, und die
der beiden Httbenrealitäten am 2. und nöthigen-
falls am 4. August I8 l i2 in loco dls G>.ltes
Pollhcim von l> Uhr Vormiltags an mit dem
Vorbehalte der Genehmigung von l^.ite des
hohen k. k. Finanz. Ministeriums stattfinden.

Wer an der Lizitation Theil nehmen wil l ,
hat den U», Theil des Ausrufpreifts als Aa-
dium zu Handen der Lizitations - Kommission
bar zu erlegen,

Schriftliche Anbote (Offctte) werden bis
l'm:lll8l've >9. Il»li l̂ <»2 von der gefertigten
Finanz-Bezirks'Direktion und sodann bei der
Pizltations-Verhandlilng bis zum Abschlüsse des
mündlichen Ausgeboles angenommen.

Diese Offerte müssen mit den «<»^.gcn ba-
ren Vadien versehen sVin, und nebst dem be-
stimmten Anbote die Elklarung enthalten, daß
der Offerent die Verkaufsbedingungen genau
kenne und denselben sich unbedingt unterziehe.

Die nähern Bedingungen der Veräußerung
und der gedachten zwei Uebersichten können so<
wohl bei der gefertigten k. k. Finanz-Bezirks-
Direktion, als auch beim k. k. Verwaltungö-
amte S t . Andra, das Echätzungsprotokoll aber
und die Beschreibung der zum verkaufe gelan^
genden Entitäcen bei dem Verwallungsamte in
St . Andrä eingesehen weiden. Uebriqenö wild
die Finanz.'Bezirks-Direftionallt'wärtigsn Kauf«
lustigen über schriftliches A'nsuchcn die ausführ-
lichen Veräußerungs-Bedingungen mitlhcllen.

Diejenigen, welckc die zum Vcifaufc be.
stimmten Objekte besichtigen wollen, haben sich
an daß k. k. Vetwaltungöamt S t . Andrä zu
we»de„.

K. k. Finanz - Bezirks-Direktion.
Klagenfurt am 2^. Mai lMl2.

s)r««<'nl6 vilme »pcrto il concur«« «in« «
tutll) i l ^ialno ^jl) («iu^nli » l̂ . enll' «vvel-
ll'li/,3 l»^li n«^,>i<n<i <1i f'sitiil't: n lZM'kw
Vs<» l̂'«ll nln t'nli» il <!, lfa <<l-lMl,e l« ^oi-il'-
<l.ilft loll) ll,s.nl/^, c'«<^il»lnli!^llll' o!li',; ulll»
s<̂ l!e <!i iln.«l<:it2 , <^i^!!ll >i,<llil »4lolll'!lü ll< l̂

<>!>l»!ll:Il! <̂ i fi^n/./nlt? i l'.'Nlllml»! i i , ,,s»s» lf<'i
«!»<» si^l l l l i »!(l n l^il l l l , l»»»i l< ll,>il,i s ms,<!i
«lnl'i l i l i <1nl ^onc^rnpnte l-l^ol.m«»»,»»^, <l<lu.
'̂ . IXl'Vl'mlire 185^, <? vi «nlx» 9l»n<>««I, <,lli»:
l»I «olllo uulnlt» l̂ i l i . .^!>, s)n<».»i»lli <!.»!!«
(/»«8N (^l^iln l̂ n 3 » ^i »»<.»» sil)«li<i^i!l.i-
nmllll^, lsli l'lnollilllellli <; le m» l'l ̂ , ' ,!:»
< nl l l.«>s»s,lnl̂ l>>i <!lii f)l,»s)l-ie<»»j <!> «l:il>ili, «
«̂ n«j> l̂ vl l-^^nl.lm^nll) in vi^i)lf», t>«l̂ sl««!)iltt
m'lln t-nnt'ellesi» ^» en»»«!« , ullv «olitu nl»<;
ll ' ll^i/.io.

Du! l̂ ivica ^li»^i«lrulu.
riume li 20 Mn^io 1862.

Il In. («l>l(li<'̂  I^lllil'tt s'cülilinttio:

Z. l«5l. (:̂ ) Nr. 2l55.
(3 d i k t

Von dem k. k. Landcsgelichte Laibach wird
hiemit bekannt gegeben: Es sei in der Ex»ku-
tionsfü'hrung dcö Josef Pousche, gegen Jakob
und Maria Habilsch, wcgcu schuldigen 25,7, ss.
9U kr,, die crckulive Feilbietung dcr Fährnisse
bewilliget worden, und daß wegen Vornahme
dnselben die Termine aus den »2. und 2ll.
Juni d. I . in loko der Fährnisse mit dem Bei-
sahe angeordnet worden, daß dieselben bei dcm
eisten Termine um oder über die Acbähung, bei
dem zweiten aber auch unter derselben hintan-
gegeben würden.

Laihach am 24. Mai l8U2.

3 1V44. si)" ' ' ).., ^ , l ^
E d i k t .

Vom glfellials» k. k. Vl^lfüamtt (3ll'bllis«i'ijd.
als Gcrichi, wird d,n» iml'tk^mil mo l'lfiodlich!« Va«-
tl)»lmä Doiislliak uc>» Slsrnnz. bcllnxu gfM.iHt, daß
dcmsllbcu Hr. Iohnm, Thomschiß von (3lri>!.,!.1^l)
al^ ssll^tc» zur Wcidrung dcr Nlchlc mif^slsllt.'. niw
^!l>lls!n dtl d!tß^l!chll,che Vtschtio vom 27. l>. M . Z.
2113. ii'l'mil üdll Al.siich,» dlö Lrqli.sllsö Hl». VoV
lhclmä Holschsvar. iil brr ElllnüoüSs^cke t<ss I^ ' l»
Fubiau rc», Plävolc rie UzilcUwnSlrlise Vil.nißsruüsi
dcr strhrudcn Fllrs,sichle dlwillig/t wllrdr. zll^lsnl^:
worden sri.

K. k. Vlzi i l^niit Orl'biaschizh, als G,lichl, am
3 I .Ma i 1862.

'5 1009. (3) N l^ j l . ^2 .
E d i l >,

Pcm dcm k. l. Vlzillcamls Landslraß. a!S Ge>
tichl. wird d>lm>t l'lsanul «smachl:

Es sli ül'ss t»<is A"s>l»1»sl» des Hllsn Julius
Fllib. v. Volsch vo«P!elelj.!ä', g«tten Iol 'a»" Kuchnr von
Sl l ' j 'N^f l r l l l l ' , we^fn a»lS t»en< OiseiliiiU'si«' ddc. 2^.
Mai 1«l!U. Z. l ü l v , ,'chi'ldi^n 170 fi, U-l«, fr. 5,
W r. l<. c., >n die sltlllll'^e öfftiuli.i'e Vsl!!''!gtN!!!^
dls, dsni i'sMsl» s>ll)(isi,^n, il» Oümdlmchl l>lr Hsr>»
sch f̂i Thuri'iinl'ar! >ul> Nlkl. Nr. 8 l roifonüiilüd,»
NsaÜlat. im ylrichllch sll'l'l'lllr» SH'äßlin^lrl i lhe
vo„ 829 fl. 1 fr. 5. W. . qswilligst nnl» znc Vc»r<
n^I'nn delscll'tll dic dss« Fslll'!ttl,„gstagsl,hl!i!,il!l n»f
ds>i 12. Juni. ausds»» l ^ . Juli »mo nnf ssn N , A»>
Hüll 1^62, jlr,s>l'l,I V^nnillnqö nm l» Ul'r in, Olle
c>sr Nlnliiäl »»0 dl l ^adlnisse m,l dem yl»l,'m,sss l'r>
slimn'l words,,, daö dir flilzlldiltcnde Nc.ililn! ,nir l>,i
dcr lshllll Fclll'ictnnss anch unter vra, E'h^.lü^c'.
lverll'e cin dc,l Mcislbiclsndln dinl.iüqs^l'sn wssde.

Das Scl.'äp,m^Ploll'l>Il, dsr Glll,!dl'l,^öl»lr.iN
lil't» die kl;ilalion<?l)ldil,^l!sic kminsn l'si l>is,lm Gc«
lichle in dr» glwl'YnÜche!, Amlsstuusrl, co'ss'slptn
i^lldsn.

^. k. V^illö.imt ^.nirstr^ß. l-.I6 O^ich!. .nn ll).
Mm 1862.



2!>4

Z. 982. (1) Nr. t 188.
E d i k t .

Voil den, k. s. VezirkSamte Littai. als Gnicht,
wlrd diluitt bekannt gemacht :

Es sei über das Ansuchen des Johann Juan vo,>
St . Mir^u-, dupch seine» Machtbabe^ Herr» Anton Knaf-
lizli von cbeudort, gegen Josef Joan von St. Marli».
derzeit in Lcobcu. we^en "l:s dem Vergleiche ddo. 11.

^ September 1860, Z. 9329, schuldigen 37 ft. 62kr. ö .N. .
e. 5. <v in Vic eleklitive öffentliche Versteigcrnog dcr,

'dem Lehrern gel'örige». im Grundbu^e der Pfarrkirche»'
quit St . Warlin ^ul) Nltlf. Nr. 11^2 vorkonlmendeu
3iealil,äl zu D^'broon. jm gerichtlich erliobcneu Schal-
zungswcrthe von 432 fi. 89 kr. öst. W-, gewilligt nüd
zur Vornahme deisclbcu d>c Feilbietungstagsahnngen
auf dcu 27. I u » i . anf dcn 23. Juli und auf den 29,
August 1662. jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dcr Gciichtskaiizlci mit dem Aul?ange bcstilUMt wor-
dcu, daß die feilzubittcnde Realität »nil bei der lchtcn
Fcilbietung auch miter dcm Schäpungswcrlde an re»
M.istbillcuden l.'iuiai!gegcbcu werde.

, Pas, Schäßuugöprotokoll. dcr Gruudbuchsektrakl
' u»d die Lizitalionöbediiigliissc können del diesem Ge<

richte in den gewöhnlichen Amtsstunden tiuglsehen
werden.

K. k. Vezilksamt Littai, als Gericht. am ^ . '
^ April 1862. > ^ , , , ,

,,, ^' ^ <z d < k l . ^ " ' " ' ^ < ^' !
- Vo» drm'k. k. Vezirksautte Sle iu, , als Gerickr.

will» dcn uubekaiutt wo abwesende» Thomas Graschilsch,
uno dessen alliälligeu Erbeu und Rechluachfolgeru bier,
mil erlnntlt:

Es habe I^kob Neß»ik von V i r . wider dieselben
die Klage a»f Erfipilng der «nl> Mappa-Nr. 43, Stifle
registcr.Nr. 143, Haus<Nr. 3 1 . in, Gruudbuche dcr
Stadt Stein voikommcndcu Gemeiudcanlheiles, !>ul)
l.'1-ues. 16. Apnl l. I . Z. l 67 l , hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen müxdlicheu Verhandlung die
Tagsaßung auf dcn 30. August l. I . früh lim 9 Uhr
»lugeordnet. uud dell G'klagtrn wegen unbekannten
Anfenlhaltcs Herr Anton Kronabetbvogl, k. k. Notar
uon Stein. als ^urulor :ul n^luin auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wnrde.

Dessen weiden dieselbe» zn dcm Eilde verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, orer
sich einen andcrcn Sachwaller zn bestellen und anher
namhaft zu machen habcu, widrigeus diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Kurator verhandelt werden wird.

it. k. Bezirksamt Stein, als Gerichl, am 17.
April !8ll2.

Z7989^^si) Ns. 1772.
E d i k t .

Vom dem k. k. Vczirksamte Stein. als Gericht,
wird dem unbekannt wo abwesenden Johann Pezmann
l/icil.ü'l eriilüctt:

Es habe Jakob Ncstnik l?on Vir, im Tndaincrlhale.
»vider dtnsclben rie ^lagc auf Ersit)nng des ^uli Moppa«
Nr. 23. Stif lreMer.Nr. 39. Hau^-Nr. 36. im Gri',nd<
l'uche der Stadt Stcin volkommcndl'n Gemcindeanlhcileö
m Soleoka, .^'li sil-ar». 16. April l. I . .Z. 1772. hicramlö
eingebracht. worüber znr ordcntlichlN niündlichen Ver<

- lmiitllmg die Tagsaßll'.ig anf ^ l i . August l. I , slnl,' 9
Uhr angeordnet, nnd den Gt'klagten wegen ihres uube«
kannten Aufcniyaltes Hcvr Anion Kronabelhuogl, k k,
Noiar in Stein als llui^lol' ncl ncluin auf ihre Gefahr
lind Kosten bestellt wurde.

Dessen werde,, dieselben zu den, Ende verständiget,
daß sic allenfalls zu rechter Zrit selbst zn elscheinen.
oder sich cincn ciüdcrcn Sachwaller zn bestellen uno
ander namhaft zu machen habe« . witrigens ticse 3i>'chlö>
sachc mit dem allfgestellten Kurator verhandelt werden
wird.

ss. k. V.zirköamt Stcin. als Gl icht , am 17.
" ^ ^ April 186.2. ^

Z. 990. ( ! ) . ^ " Nr. 1773.
" " ^ E d i k t.
,,,,>, Vo» dem k. k. Vezirksamlc Stcin. als Gericht, wild
dem unbekannt wo abuMliden Georg Wokan mio dtsscn
Rech!i!»achfl>'l,ier„ biermll elinnert:

Es habe Jakob ')tss»ik oon V>r. im Tuchaineilhak,
wider difjtlpcl! die Htlage auf <H.,sißu»ü l̂ eö «ul) Mappa-
Ilr. 27»d im Grundliliche der Star l Stein uorkommen»
den G»'mcmdeanlhcllc6 Sotc5ka. »ud nru^. 16. April
l- I . . Z. 1773. Hieramts eingebracht, worüber z»r
ordenllichen mundlicheil Verdandlung die Tagsahun^
nnf ren 30. Antust l. I . flüi, 9 Ubr angeordnet, und
oe„ Geklagten wc^cn ihres unbekannten Aufenthalleö
Herr Anton Kronabellwog!, k. l. Notar in Steil», als
t^ul-ulm- u,l ^clmn auf iyte Glfahr uvd dosten be«
stellt wmdc.

Dessen werken dieselben zn dem Ende verstand!,
qet. daß sie aUenfal̂ s z„ rechter Zeit selbst zil erschei»
„en. oocr sich einen andern Sachwalter zu dcsteUen und
andcr namliiU't zn machen haben, widri^tns diese Nechtö»
sache mit dem aufgestellten Kurator uerhandllt werde»
wild.

K. k. Vezirksamt Steil,, alS Gericht, am 17,
April 1862. ,̂

Z. l 0 0 l . ( l ) Nr. 1237.
E d i k t .

Pon dem k. k. Vezillöamte Feistrit). als Gericht,
wird hiemit bckalmt gcmacht: / .̂

Eö sei übcr daö Ansuchen der Herrschaft Ja»
blaniz. ge^en Maria Prcßen uon Kuteschon, wegen
schuldigcil 69 si. 2 kr. CM. ^. «. c., i>, die exekllliue
öffentliche Vcrflclgcrnn^ dcr/d<m fehlem gthöri^n.
im Grundbuche dcr Herrschaft Iablaniz «ul̂  Urb. Nr. 29
vorkommende», im gelichllich elbobencii Schahuiisss-
wcrlhe uon 941 fi. 60 kr. CM. bewcriyetcn Üiealilät.
gewilliget litid zur Vornahme derselben die drei Fcilbie«
tungsta^saßnngen alif den 28. Juni . auf den 30. In l i
und anf den 30. Aligusl 1862. jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in der Amtslanzlei nilt dein Anhange bestimmt
worden. raü die feilzubietende Ncalilät nur bei d<r
lehtcn Iri lbxlung auch unter dem Schähullgswe^lje
an den Meistbietenden hintangegebrn werde. -" ^

Das Schäi)nngsprotokoll. der GrundbuchScrtrakt'
lind die Liz'talionSbedtngnisse können bei diesem Ge>
richte m den gewöhnlichen Amtösttlndcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistril). als Gericht, am 20.
März 1862. ' . , ^ ,

Z. l004..,(1) 7 " . ^ " " Nr. l27?.
^ , " E d i k t . > <.z j .

Das k. k. Pezittöaml Mottling, als Gericht', macht
bekannt:

Es habe Gertrud Slrizel. wider Johann Slrizel
uon dort. yiciamtS die Klage wcgc» Rechlfertigniig dcr
Plcnolation nnd Zahlung von 99 st 77^kr . eingebracht,
worüber die Tagsatz»»g auf den 13. Juli d. I . früh
9 Uhr hieranus angeordlict. und zur Vertretung deö
Gcllagteii. dessen Aufenlbaltsort den> Gcrichie uilbe-
kannt ist. Herr Johann Fuchs uon Semilsch bestellt wlirde.

Dem genannten Geklagten wird erinnert, daß er
bei der Tagsapung entweder selbst odcr durch emei, uon
ihm bestellten Machthaber zu erscheinen habe, widrigene
die wider ihn eingeleiteie Verhandlung mit dem a»lf seine
Gefahr u»d Koslcn für ihn bestellten Kurator gepflogen
nnd darüber entschieden wcrdcn würde.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Gericht, am 28.
^März 1862.

Z. 10067 (Y ^ I , ^ , .. ,M.,1035
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Landstraß . als Ge<
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Helena Sejz
von Osterz. durch ihre Machihabcrin Maria Scj ; von
Osteiz. glgcli Johann Klsmcüjbizh ^oit lDsterz. wegcu
aus dem Uilhclle uom 24. Sepieiilbcr 1861 ,Z. 223l,
schlildigen 60 fi. öst. W. c. 8. c., in die rrcluliuc öffcnl«
liche Verstelgernog der, den, ifeßlern gehörigen, im
Grulldbuche dcr Sliflsherlschaft '̂andstraß >ul) Nrb.
Nr. 284 V, vorkomnil'ndel, Neaüla't samoit All - nud
Zuglbör. im gcrichllich crdobcncn Schä'ynugswcrlhe
oou 290 fl. CM,, gewilliget nnd zur Vornahme dnsel'
bcn die drei Zeilbielimgölagsahungeil auf den 27.
I » „ i . auf dcn 23. Juli und auf tcn 22. August d.
I . . jedesmal Vortnillags um 9 Uhr l'iergerichlS mildem
Anhange bestimmt worden, daß di? fcilzubictcndc Ncali-
lät Ulir bci dcr lchlen Icilbietung auch unicr den,
Schahlmgswerthe an den Mlislbictenbcn hiutaugege-
beu werde.

Das Schal)iuigsprotokoll, der Gnindduchscrtrall
und die Lizilatioiisbcdiugniffc können bei diesen» Ge>
richte in den gewöhnliche!, Amiöstuuocn cingesehe»
wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Laudstraß, als Gericht, am
3. Mai 186l.

Z. l007. ( l ) ' Nr. 1034.
E d i k t .

Vom k. r. Vezirksamle Lai'tstrag. als Gtllchl.
wird deu unbekannttu Joliann Ilirschilsch'schen Erben!
uon Schcrndors hieriuit clinnert.-

Es babe Johann Jurschitsch uon Scherndorf wider
dieselben die Klage anf Anerkennung dci Vcsih' und Ei»
genlhlimSlechie rückfichtlich der im Grundbuche der Herr«
schaft Thurnamhait >n1, Nekif. Nr. 137 vorkommeuden
Hubrealilät lind Gewähranschreibung an dieselbe 5>lli
l'53<«. 2. Mai 1862, Z. 1034, hleralutseingelirach!,
worüber zur ordentlichen Verhandlung dic Tagsatzuii.i
auf dcn 3. August 0. I . früh 9 Uhr mi! dem Anhange
reö §.29 G-O. angeordnet, und den Geklagten wegcu
ihres liublk.ilmtln Aufelttbalics Jakob Slifanilsch uou
H^crndorf als ('ui-iUm- »<l uoluin auf ihre Glfayr und
Kosten bcsltlU wurde.

Dessen lucrde», dieselben zu dem Ende unstandiget,
d»iß sle allenfalls zu rechter Zeit selbst zn erscheinen, oder
sich eine» anderen Sachwalterzu bcsteUeuund aüber uam»
liafi zn niaä'en haben, widrigeuö diese Recht̂ sachc mit
dem aufgestellten Kurator uerbandelt werdeu wird.

K. l. Vezirlöaml Laudstraß, als Glicht, am 3.
M^i 1862.

Z. 1023. (1) " Nr 782.
E d i k t .

Von d?m gefcrllgleu k. k. Vezilköamle Nadmannö'
dorf, als Gericht, ist über Ansuche» ver Miua Supan»

zhi'zl) au« Steinbüchcl Nr. 34. bcbufs Böschung d,s für
MaitliauS Äostjan^izb auf de» Neatiialiu dcs Ulbail
'Aertonzel. Post -N r . 30, ,69 unb 78 «^Hellschaft
Nadmaiiüsoorf. in Folge Schuldscheines uom 23. Nô ?.
l8l t t . iiit.ib. l . April 181 l . hastenden Kapitals pl.
700 si. öst. W., in l>ic Gl'leitung dcs Amoriisalioi'sver«
falirciis mittelst Au^ferliguiig dieses Edikies g,williget
worden.

Dcmnach wcrdcn alle Jene. w.'lckc auf obige Foite»
rung einen Anspruch z» hal'en vevmeiücn. aufgeforderl,
binnen Einem Jabre. 6 Wochcn und 3 Tageu. vom
uuien angeseNtelr^Tage gerechnet, ibr Nechl daranf
bei diesem Gerichte sogewiß nachzuweisen, als »ach
Ablauf kisser Frist über neuerliches Ansnchcu des
2lmorlisatio>!s « Werbers obige Forderung als unll
und nichtig erklärt wird.

K, k. Vechköamt Nadm.,u»sdo,f, als Gericht,
> i - am 26. März 18U2.

Z. 1024. <̂1) Nr. 9N7.
E d i k t .

Von^tM k. k. 'Vrzillsamte 3iadmauusborf,. ^lls
Gericht, wird dem Hcrril Georg Tomasii,. dessen Erbe»
und Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärtigen Ediktes
e l i üUe l : : ^ ' : , ^ ^ ^ >', ^'.^^n i) l<

Es l>ab^ wider dieselben bei diesem'k.?. Gerichte
Herr Anton Mali vo>, NadmannSdurf. durch Herrn
Dr. Lovro Toman, die Klage auf Verjährt« m<d E l '
loschenerklälung der, auf seinen im Grundbuche der
Stadtglilt Radmaimödorf «uk Post, Nr. 130 vockoni-
mendeil Gruitdobjekten. als: Ackcr l»'i xcvuikn oder
/!» ul<̂ >i» xul' I<»l». Nr. "2/2<, l,ilt> drn, dazu gebörigei,
Terrain >uli'1'<»p. Nr. " ^ . . N't 21. Juli 1789 für
oen Herrn Georg Tomasiu m!l>li. Schuldschein ddo.
2 l . Juli 1789. pr. 1300 fi. D. W. ringrbracht. wol'
übcr die Tagsaßuug zum ordenilichen mündlichen Vcr-
faliren auf den 26. Juli l. I . Vorm. 9 Uhr hilrgerichls
augeordnet wurde.

Da dcr Aufe,ul»alt der Veklaglcn diesen, Gerichte u»-
bekannt ist. so liiit uian zu deren Vertheidigung den Hrn-
Antoli Frcimlltl von hiee olö l'm'ülor l»<l lx liuo bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache uach dcr b«
stehenden Gerichtöorduuug verhandelt und entschieden
wcldcu wird.

Dessc» 'wcrdeu die Veklagtcu zu dem Ende el i»""^
damit stc ^leufallö zu rechter Zeit selbst erscheine" >/'^ .
inzwischen dem bestellten V>ilicler Hrn. Anlou F>ei"UU
Rechlsbrhelfe au die Haud zn geben, oder mlä) Un)
selbst c!>,cn alidcln Sachu«r>u>i!ler ^,i lieNslU" und
viescm Gerichte namhaft zu machen . uno überhaupt i>u
rechtlichen ordnungsmäßige» Wege einzuschreiten wisse"
mögen, iüsbesoildeic da stc sich d<c aus dcr Vcls>'!u!l'-
niß lntstehcnde» Folgen selbst bciznmessen habcu würden.

K. k. Vezii-k^amt 3iadma»nsdolf. als Gericht, ec»
30. März ^1862. ,

'). Ü123. f l ) ' .' ' ' Nr. V?2.
E d i k t .

Vom k. k. Äezkk^mtc R'admanuüdolf, alö G>''
richt, wird lmmit bekannt gemach! :

Es sei über das Ausübendes Hrn. Johann M<ß>u.
Pfa,rer uou Wocheinerueliach, lw<>. dcr Zillalkirche
von Htüplcüik. gegen Iol'aüu Kaidisch von Vcldcs. wc«
gcu al,ü Dem Zahlunqsaüslrage ro:u 17. August I860,
Z. 26^2, schl'ldigr» 200 ft. (5M. <:. «. l . , in dic cN'
klilivc öffsu!I,chc Vcrst.igclung der, dem ^ci)telu g^
l-'origcu. in» Giunc'buchc der Hcrischaft Veloes >">'
Urb. Nr. 304 vorkommenden Dllllelhube sauimt A"'
»üb Zügebör. im ge,ichtlich elhobeucn Schäl)l>ugöwertht
oon 2l89 fi. gewilligct u»d zur Vornabmc devsclbn>
oie FeilbittungStagsapilugsn auf dru 10. Ju l i . am
dcn l i . August uub anf dcn 11. September d. I".
icdcslual Vorniitlags um 9 Uhr in der Gcrlchloka«'^'
mit dcm Aubange beslimml woldcn. daß dic feilz^'
bietende Ncalilät uur bei der lcptcn Fcilbieluug <">ch
unter dcu, Schähnngöwerlhc au dcn Mcistblcu'!'"!'
hiutaliglgcbeu wcrdc.

DaS Sckäpuugöprolosoll. dcr Oruudbuchscll'^lt
lind dic Lijilaliousbcdiuguisst löuuen bci diesem G^'
richte in dcu gewöhnliche» Amtöstundeu eingeschc"
werden.

K. k. Vlzilksaml Nadmaunsdorf. als Grrichl, a>"
17. Mai 1862.

Z. 1046. ( l ) Nr. 2 l l .
E d i k t .

Voo dein k. k. Aezirlsamt, Sittich. l.ls Geri.l't.
wird dcr mit Erikl vom l l . Iämicr l839. Z 43'.".
vorgcrnfcue Josef Kastelliy von Saborst Nr. 4< P ^ ^
St. Veit, nachdem derselbe iu d»r g^stplichtil 3 "^
uicht zum Vorschein gelommcn ist. uoch das O l r i ^
odcr dcn für ilin aufgcstrllleu Kurator, den k. k. "ic"
tar Hcrrn Vernharo Klahar. von seinem i'ebeu l>'̂
Anfcl>lhaIt,inKe»»ll!>0gesel)t Hat,über das >uli l ' r l ' ^ . ' i '

Jänner d. I . . Nr. 2 l 1 . gestellte Ansuchcu für to
erklärt, uno zur Volnabmc dcr Vcrl..babbaudll!»'i
die Tagsayuiig auf dcn 28. August d. I . Vormittag"
9 Uhr hicrgcrichts angeorduct. ,.

K k. Bezirksamt Sittich, als Gericht, " ' " ^
FcbrulU 1862.
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Z. 932. (9) Nr. 1339.

, E d i l ».
i,j) Vom k. k. Vezirksamlr Odcrlaibach. als Glicht.,
, ss.ird dcu unbekannt wo abwcseudeu Jakob Korcnizb

von Sinagorica. Barbara Ol'Iak uon Studenz. und
MlNll'i.,'? Grndcn dicmit erinnert: >

Eö habc I^kob Nachlcl auS Prlsser. gegen stt
wagenden mit Schüldschliüe bdo. 111. Februar l806,
slil l0. ̂ brnar 1806 vl 27 Sspicmher, 180.1. seil
^ . März 1808 und 19,, August 1824. seil 22, Febrnal
^82!! ailf der. im Grundl'nchc .̂ ul) Herrschaft iill»dei!e

, lh«l Ul!>. Nr. 2!̂  iülal'uliricn ^ordcrnngcn pr. 93 ft,
^N lr.. 170 ft. iliw 75 ft. o. 5. c., die . l̂age auf Ver-
l^l'ri. l,,id Erloschcucrklarung angebracht, worüber z»l
Vc,l) ,̂,dll>l!ss die Tagsapnng auf den 28. August l. I .
frul) 9 Uhr vor diejem Oerichtr aügeolbnet wurde.

Da der Anfcnlhallüoit scr Vellagleu unl'tkonnl
^ . so würde ibnen H rr Franz Ogrin in lDbcrlaibach
>'lö Curator ansgeNelN,. nud sic werden alifgefordcrl,
l'ils'M oder die Gnichte Naelricht über ihrcn Anf«
l»ll ' l ' ! l . und die erforderlichen Vcl>,'lfc an tie Hand zu
lirl'rn. widrigrus sle sil, die Folgen sclbsl zuznschreil'cu
hätte». ' , ^

K. k, Vezirksamt Oberlaibach. als Gericht, am
" ^ I . Npsil'1802. ,ll.«F ^

Z. l̂>3. ^I) ' ^ " ' " N ^ 2 I 4 9 :
E r c l l l l i v > ' N s ä l i l ä t e n . L i z i t a l i on.

Von dem k. k. siädt. deleg. Bezirksgerichte Ncu>
sllidtl wkd hiemit bekannt geniacht:

^ s ssi schcr Ansnchcn dcr Franziska Nichar.
ssll'. Schmcidcg.die erelutiuc VerNciglrnng der. dcm
Maihias Lpreiper gehöligcn. in der Ortft'aft Unler«
slrindosf H^N l . 2!) gelegenen, «ul> Nellf, Nr. 143 zul
(^lil Weinyof einkommcnoen Ncalitat, zur Hcrciichriii'
a»»a dcr Fordcrilll^ pr. Ü ft. 63 kl. ö>1. W. samml
Ncl'cin'ett'iüdlichlcilrii. l'cwiljigct wordc» . zn wclchcm
E»dc drei Ta^saßlUl^,,, und zwar:

die crNc auf dcn iw. 3m,i 1802 . , . ^
« zwcile « « 28. Juli « ' / . ^ ' . .

. , « dU.te " " 2». A.'g.st . 'lchtölm.zlcl
l^l^mal Vormittagu^ni) lug l2 Uhr aiigrordntt werden.
y Dies« Nealiläl l'tstcl)t auc, rem H.nlsc Nr. 20,
A « c l » . sj„^. ^ , ^ ^ ^ y Waldoül'cillü.

/ Di.slide wlirde am 2.'i Oktol'er 186l auf
'>lo si. üii. W. gerichtlich geschäht, und wird bei de,
ersten ^ und zweiten Vcrslcigcrungölagsahnn^ nur lim
oder lchcr dieseil Schäßwclty. l>ei dcr drillen adci
auch lintrr dlmsellien an den Meisibielenden yilltangc>
geben werden.

Die Lizilatwnobcdmsliussc', wornach jsder ÜizlllHit
lin 10H P.^tllm zu clicks», l>a> . sc» n>i<- t>̂ H Schäz-
zmiHöprolokoll lind dcr Gillndduchsrxtlakt löonc» l)icr>
amlö ci!,grs^)cil wcrre».

K. k. stäi-t. dclsg. Vczirttgsrichl Ncnstadll am 10.
April !8l;2.

Z - ^ l - "(2) N ^ , ^
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamtc Lack, als Gcrichl, wild
dcm unbekannt „,,d
dessen allfäI1ia.en allichfallö unl'tkanntsn Ncchlünachfol'
gern I'iermit criüncit:

Eo yal'c Plasillö i,'ostl,an uon Ncifnlz. widcr dic<
scll'cn die ^lagc mif Verlädt - und Elloschenlttlärnna.
oer Forderung an« den, Schuldscheine vom 17. Iänn.-r
182i). pl. ll20. ft. C. M,.oder .̂ 46 ö. N .^l> >»!>.,.
28. ylpr,l 1862. Z, 1,7tt. l,ic.am!^ si,'g,l)lacht wornl'cr
zur orDc.ulichc.' mi'n.düchs» Vr>l)a„dl.»,^ die Ta.,sahn!i<i
" ' s dc.> ^ . . I n l i I I . fn.l) 9 Uhr ..... dem A,.h.n^
deö ^, ^i) a. G. O. ana/uldnet und de^, Gclla^lrli
wegen ll'reS undclannleu Aufenihallcö Herr Il'hcnin
Schnschiuk uon i'ack alü cullUur ml nclum ans ihre
Gefahr und Kostcn desieltt wlnde.

Disftil w.-rdsii dieselben ^i den, Ende uerNandi-
g l l . daß slc allenfalls z« rechttr Zeit scil'st erscheint!,,
oocr slch cmcn andlrn Snchwaller l'>stelle» und <n,'
her naml)l)ft zu mache» dalicn. widl^cnS ,d,itss ßilchl»'-
fache mit dem anfa/Nllltcn Knraior uclhand'elt wcr>
dcn wird.

^ . e. Vczirksamt Lack. als Gericht, an, 28, April
18<)2,

2. 987. (3) Nr. 1770.

E d i t 't.
V^u dem f. l. ^e^irköamte Stein, alv! Giri.1"

wird dem nnblfaünl wo a'̂ w.send,n F,a»z Moschlelar
'̂ll> dess.n Rcchlönii^f^'l^cin hiermit crinnert:

Es habe I.»koli Nlßink l'on V<r. i» Tnliainellhale
Widcr sifsel'.'s!! Yie Klagc. a„f ^lsiming des »,!' Mapp^
^r. 27ji,, ln, Grnodbnchc der Stadt S^«!-, ^l'>omwen.
°ln Gemeindeanll'ellcs iu S o l , i l ^ . ,̂̂ 1) s.rnl^. I l i
^VNl l. I ^ ?̂  ,73l). dieramtS elngedlacht. woriil'cr ^nr
peinlichen mn,ldl.Vc,l).'»dInng die Tagsapu"« auf den
^"- 2lu^uN l. I , fliil) 9Uhr angloidne!. und den Gl klagte»
we^tl. ihrl ö nnbclanntsn )Infenlha!ll ö Herr Anton Kron^.
^l lvogl s.s. Nolar in Stein, als <.'„.v.llir n<I lu-lm»
n»lf ilne Gefahr und Nostt» destelll wnide,

Dssscn werden dieselben zu dou Ende vlistä»di.iel.
^aL sle allcüfallö zn rechlfrZcil stldsl zn erschcincn. rdcr
llci) siuen nliderll lHa^walter zn l'cNellei, und anhel

^ noml'afl zu wachcu hadcn. »vidlisscus diese Nechlssachc
,uiü dcm n.ufgcstcUlln Nnralor UlN'andcl,! werdrn wird,

, ^..f,.Vezitköamt Stein. al̂ < Gslichl. am 17, April
' " " 1802/

,Z. 3 ^ ^ (3) " Nr. 0716.
' E d i k t .

Vom glferligten f. f. Ve.iilksi)«ichte wird l)ie>
'mlt d.'laiint gemach!, daß i» der Orskulionsfnhrnllg
d̂c« Varlhc'Imä Zirrer. ^lssioüär dlS Anton 3l0liar
'.»on Studa. gegen Johann D ŝch>na»in vcm Stoschza.
wlgrn ans dem Elleniillllsse ^om s.. Juni 18lil). ^ .
3920. schnl̂ ger 1 " ft. ̂ . «. <'., tie lkckntive Feil»
Mietling dcr. snr den Johann Dejchmann auf der im
Grnudbnche Kommenda l!a>bach »<!) Url'. Nr. 18).
'!'<»»'. 1 uolkommlüdrn Nralllal mit dem Schnldscheiln
u?m 20, No '̂emder 184U iittat'lilillen Saypoft ,̂'l 700 fi.
(5M., l'lwilllgrt wurde, und daß zur Vornahme dei-
scllicn tie 2 Tagsapun^lu auf I>sN 28. I»ni und auf
ceil 28. In l i d. I . , jcdeümal uon 9 — 12 Udr hier.
ijerichlö niit dcn, Anhange bestimmt worden, daß
d,ssc Poss »nr hei der 2. Feilbielung auch »uler b<M
Ncnnwelllie lnnlangegrhen werde.

ss. k. slädt. delcg. Ve^irksgericht Laidach am s.
Mal 1862.

Z. 993. (3) ^ ^ ' Nr. 6832.
- ' " E d i k t.
, !'!Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wirb l)ic-
mit kund sscmachl:

Es sci in der Erek»tionbsache deö Anton ^'ozbnl-
ser vo» Krapina. wider MalhiaS '̂enzhel oon Vlsspwiy,
wegen ans dem Vergleiche vom 1. Icl'ruar i 8 l i l , Z .
1U2l, schuldiger 402 ft. c. 5. c., die erik. F.ilhietnll.i:
1) der i", Grnudl'nche oer maglslrallich^n Kosarje. Gull

t>ul) Urb. 32 porlommcndcn, gerichtlich auf 8260 si.
lxwcichelcn Rralität:

2) dcr in, Gruudliuche dcr magistratlichel, Kosaljegüll
«ul) Rcklf. Nr. 3l> uorlommenden, auf 3100 fi. l>e»
wtllheleu Nealllät;

3) des im magislrallichem Glundduche !̂ ul> Urb. Nr.
980 vorkommende... gerichtlich aus 1200fi. bewerlhe»
ten MorastaulheMö;

^) des daMst «uli Url>. ?lr. l008zl vorkommenden.
alls'.Oeolg Selischkar oergswähüllu. gerichllich auf
774 ft. bewtllhtlen Anlyeiles lwvi llcl und null
/l»«!ni>n mn!m, und

!i) dcr daseldsl >ul> Urb. Nr. 999 lX . Fol. 307 oorkom»
mendln. gcrichllich auf 686 fi. liewerlhetcu Wiese oll
I'l'lsl.m.l. bewilliget

nud hiezu 3 Fcilbictungs!agsat)uugcu auf den 28. Iuui .
alls' den 28. Juli und ans dcn 27. Angnst d. I . . jedeö»
llial von !) bis l 2 Ubr Volmi tm,^ i t)ierglrichl»ü nii!
den, Vsis.iye an . i ro r rn t l . rost olese Iicallla'lc» „ i n
dl! dlr drillen Tagsl,tU!na. allenfalls auch unler dem
Schäp»ugöwcrths hini.nigegtl'en werden.

Die On»>dl»nchöcxl'.-»rle. das Schakllngsprolrkoll
nnd die LizilalionSbcdingnisse sö"nen yieramlS etngsseben
werde».

^ . k, start, dcleg. 'Bezirksgericht i?aibach am «.
Mai 1802.

Z. 990. (3) N ^ 0 0 l i ' .
E d i k t .

Von dem k. k. städl. beleg. Aezirlsaerichte Lai.
dach wir» hismil bclauut gemacht:

Es sei in ocr Elerl!l,<)liösachc dsH I ^anu Mer»
cher von Slancschil). als Z'ssionär tcs'Simon Do°
lenz von Podrezhe. gegen ^l las Kosjck vo» Untel«
^amling, dle ueuerllchc crcknliuc Fllll'illni,g dcr. dem
rul.'ö Koejel uo» Unlergamllng geh^igs,,. dasell'sl
gelegene». >m GrunObi.che Mich.ist^^n dul> Url'.
Nr. 722 umlommlNdll l Haldynbe sammt An« und Zu .
gehör, i^ll). schulelgcr l l l ft. 10 ̂ . öst W c? ^ c
oewill lgcl. uuo hi.zn die 3. Ülilb.ltnngSlagsaNung
ans ten 30. Juni d. I . .Vorml l l ngg v ^ , 9 b,^ l ^
Uhr yitlgtnchts angeoldlict. mit dem, daß diese Mrali>
,äl bci dieser 3. ^i l l ' ie lUl ig au^y u»ler dcm Schäl»
zllngowerthe wiro Yinlanglgeden wcrden

Doa Schäl)»ngöplolo^U; dir Grundbuchöerlrall
>»lld die ̂ iHlta!!0i>öb>0U!g»isse lönn<u in de» glwöhu>
l'cheu Amlsslnuecn hicrgerlchlö tingeschsli werdrn.

K. k. slädl. dlleg. Nlz'l lVglücht ^'ail'ach am 7.
M a l 18li2.

Z7»97̂  (3) " 7 ' ' ' " Nr.«W.
E d i k t .

Vom k. k. slätt. delcg. Vcziiksgclichle ^'^ibach
wird hiemit bekannt gemall> :

Es sei nl'er Ansnchen des Anlon Gazbnik. alö gc»
sehlicher Vertreter seiner Ehegattin Mar ia Oazhülk. gs-
glu Änlon Dergliu uou Lanische. a», Grund der nu l l
zngelmlttneu z.'lz!tat!0»öbedil!g,,isss die el. lnl ive 3lsliz>
tation dervonAutouDerglin laul ProtokoUcS ron>20 Dc»

member ! 8 i i ^ . Z . 22^6, elftandcnen. zu Skofllza aele^l'
»sn. im Grundduchc Tl lnr« a, d. i.'aibaev Urb. ?ir. 74.
Nlklf. Nr. 2ftlj292rorsommenden.glrichlllch an f228 f i .
3ü kr. (^. M . bswcilhl l tu Vilall lät in, Necissnmiliü'l^-
wreze rttUsslich bewilliget und liiezn die einzige Ta^sa^
pling aus den 2. I „ l i l. I . . 9 Uhr früh bielgerichls nnt
vem Anhange angeorducl. da!) ol'l>e»anilte !>ifal!tal <»uf
Gefal'r und ssoftru des bisherigen ErsjehcrS um jeden
Anbot biutaua.sgel'tn wüidc.

DaS Schäpnl .gsprr t l ' lo l i . der Gruudbuchssftralt
und die ^izilalionöl'cdiügoisse können iu den gcwöhxllchsil
Amlöstunden liieigerichts cing'ssben weldcn.

5?. l . sladt. dclla.. Pezirlsgerich^ i^albach. den 13.
Ma i 1802.

Z. 998. (3) Nr. 7 iH9.
E d ! l l.

Von dem k. k. slä>t. dlleg. Bezirkögcrichle i.'a,bach
wi ld hicmil bekannt gelnachl -

Es i«i über itnsnclien rer Htlena Padcr. ü, ilncr
EFekutlonssaHc gegen Iosi f slnselz von Tonüschll, we»
gen nus d/m gerichtliche» Vergleiche ddl'. 12. Apr l
16K9. Z. .^629. inlal) 20. Noveml'er ' « l ^ i . , j1.'n!di.
'gcl̂  117 ft, 4 2 ' ^ <'- -̂ l - , die eltklilioe ^s.ldieluug der
dem Josef Anstlz ^ehöu^ lu . zu< Tomiichrl qelegsnen.
im Grnndbnche Sonneg «uli Url). Nr. 3 1 9 . Nellf. Nr.
276 . Emlagt Nr. 28^l . vorkommenden, gcrichtlich a»lf
l l )77 ft. 10 kr. bewerthtlll» Viealitäl bewilligt wordl,,,
und wurden biezu drei Tagsapuugen auf dei. 30. I n n i
a»f den 20. Ju l i und aus den 30. August d. I . , jedes,
mal Vormittags von 9 biö 12Ubr. und zwar die beiden
llstcn Z'ilhiclullgsn in dieser Amlskl inzl l i . dic drille
abcr in, O'te d^r Nealüäl mit dem Anhange brummt,
daß die feilzülmtendc Nealilal nnr bei drr dlitien
Tagsaßnng anch untcr rem Sil'ähnngswcrihe an den
Meistl'icieitten wird bint.ingegedcn wcrdell.

Das SchapnngKprotokcll. dcr GlimdbnchöMrakt,
und die ^izitalionc'bedlngnisse können in den gewöhn«
lichen Aml?sln»den biergerichls ciligssehen wcrde».

K. k. Nadl. deleg. Vezirksglrichl i.'alt»nch, am
13. M a i 1862.

Z. l030 . (3) Nr. 1 l70
E d i k t .

Von dem l . l Bezirlsamle Senostlsch, l.ls G l '
richt, wird bicmil bekannt gemacht:

Es sei ub l l daS Ansnchen deS Herrn Franz Novak
uon Vr i l to f , gegen Mathias Kc»zl)!an^ich vou Nieder-
dorf. wegeu aus dem Vergleicht uom 20. Juni 1856, Z .
307 ! . schuldigen 10l ft. 2 kr. ö. W l:. «. <:., iu die ere;
knliue öffcnllicht Versteigerung dcr. dem ^shtern ge«
hörigen, im Gruudbuchc dcr Herrschaft Srnoselsc!»,
>>,li Urb. Nr. 208 j4 l uorlommendsu Nealilät, im gc>
slci'tlich eih^l'lnsn Schal)li!l(iswlltbc vcn 2326 ft. 30 sr.
5. W., g lwi l i ig l t »no zur Vornahme deisclbcn die erste
Zci l l 'ü tn i 'g^gsatumg auf deii 10. Juni . sjs ^,vf , l , ^nf
den 11. I n l l und die drille anf dc» 13. Alignst d. I , ,
jedcsmal Vormiltags von 10 l'!ö l 2 Ut'r in dieser
Amlslanzki mit dcm Andangc bl l t i . l iml worden, dab
die flilzNbietende Realität nur be> dcr ll<)!ln 3lil>
bietnüg auch llüler dcm Schäßuiigswcrthc an den Meift.
bietenden hiillaugegcbcn werde.

Das Schapmlgsprotokoli. der Grlindbuchscltralt
und dic iiizilationobldingnijse können bei dilslm Gc»
richir in den gewöhnlichen Amlohlmrell «ngsscheu
werden.

ss. k, Vc'chsbaml Scnoselsch, als Gericht, am .'l.
Varz 1802.

Z, 1 " ^ . ^2)

^ 11II 0 n c î .
AlS Pratikatil dll Phaimacie wlrd Ei»lr. der

die vorgfschritbcncu Gymnasial.«l.'sftn absolvill Hai.
aufgeuownllu ^«i..^^ ^ .

./^'«'t'^/'/l/l ^/t>^ttl^/c,
Apolhsf.r. l'li'v i ^b l l ' VorNano tvs
klo.lllsch'ilaosülich^» li^olh<lei.Hanpl'

Giemllüuü i» A.pam,
Z. '097. ^1) '

Eine Parthie l«59gcr nllssmi-
schcll Icothwcincs gutcr Qllalitüt
iji zn vcrklmfcn. Prcis am Vahu-
hofLaibach 1<»fl. pr.Gilllcr ii^1u>
îvo ncucr (5iftllgcbilldc.

3?ähcrc Allslunst bci I . A .
Har tmaun in Laibach, Echu-
stmMc Nr. 170.

Z. 9li0. (4) ^

>Z,,»««««, , » , , » „ » « 5 » l l i < « , . «« , l l ^««>< >> ^inl«»^« l»li^« <̂H« z^i,,«« ^^.<^. si d
velm Uittcrznchnttcn von heuriger Füllung echt zu haben.

A l t l t l i l l f iN ln , Cp.zerci.. Matcrial» uud Farbwaren, Haudlung
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H 1038. (2)

Zic llstc künigl. ungarische

Spielkarten-Fabrik
' tnipsichlt ihr rlich sortirtcs Lagcr vo>i dm miScrwähl'

testen Sorte» in S p i e l k a r t e n in schönster lind fcm>
^ fter Qualität imch rcn ncnrsttn ei^ciiri, Vcv^rss.rnn-

> sstll. mil brn dclicdicstsN. rcht flanzöslschen Mllslcr.
stückln iwd Dcssrins ailS^cstattst, zu den möglichst
billigsten Fadnfsprcisen.

Am'iläge luellUif werden auf jedwedes Quan>
tlim nligcl'.ommrn »nid prompt ausgeführt; Preis-
Coliraule lind Veriügnisse werden auf Vell.iogell
postweluei^d zngcsaiil't.

Vcsl»,dcrs al'.zllemps,dlcl! sl»b für < ? a s i n o ' s :
Neueste Original > 'Ansuche! Nalional«. ^olko-, Do^'pel-

Delitschc. eckt ftaü^ösischen Nücks».
d!o. dto. N a l i o n c i l ' ^ r i n j i - W I , ^ / dtl>/' dto.

' dt!^ l>to. dw. /<»^mlSi-^l>^ftlc, dlo: dtc».

Kundmachung.
Nachdem die neuen S t a t u t e n nebst

der G e s c h ä f t s o r d n u n g der allgemei-
nen V e r s o r g u n g s a n s t a l t die a. h. Ge-
n e h m i g u n g erhalten haben, hat der Verein
der ersten österreichischen Sparkasse in seiner Ge«
neraluersammlung vom 2tt. April d, I , beschlossen,

mit der Wedminmihltte neuer Eiula-
gen nach den nencn Statuten am 1.
Juni d. A M beginnen.

Diese Eilllagen können entweder unmittelbar
bei der Kasse der Administration in
Wien od r dei einer Kommandite in
der Provinz (u. zwar für Krain bei Herrn
«Ro8«?l v . I T l e k I o , , am alten Markt Nr.
I!> in L a i b a c h und bei Herrn WU»,<l,z
« l» l»v»e l^ i in I d r i a ) geleistet werden, allwo
auch die neuen Statuten gegen Erlag von !N kr.
ö. W. in Empfang genommen werden können.

Ebendaselbst werden auch die Formulare
zu Beitritts.Erklärungen, welchen eine gedrängte
Nebersicht der wichtigsten allgemeinen Bestim-
mungen der Statuten beigcgeben ist, unentgelt-
lich vrrabfolgt.

Ausnahmsweise wird für das laufende Jahr
l8<)2 von jener Bestimmung der Staturen,
wonach fu'r alle nach dem l . Juni bis Ende

August gemachten Einlagen eine besondere Ge-
bühr oon 5 kr. ö. W . einzuheben ist, abge-
gangen ; dagegen ist fur jene Einlagen, welche
vom l . September bis Ende November gclei^
stet werden, eine Gebühr von I I I kr . 'hon jk
st. ÜU des Einlagsbetrages z'u entrichten. ^

Neue/Einlagen nach den alten Statuten
vom 4. Oktober l t t i l l werden nicht mehr a>n
genommen, dagegen können die (übrigens nie«
malö unterbrachen gewesenen) Nachzahlungen
auf bereits stehende Einlagen n, Betrag.» von
mindestens 2 ft. ö. W . auch fortan geleistet
werden, und hält es die Administration für
ihre Pflicht, die älteren Theilnehmer der An-
stalt noch insbesondere auf die bedeutenden
Vortheile aufmerksam zu machen, welche ihnen
durch die ebenfalls a. h. genehmigten Zusatz-
bcstimmungen zu den älteren Statuten zuge-
wendet sind.

Das Vertrauen, dessen sich die allgemeine
Versorgungsanstalt während ihres 37jährigcn
Bestehens in allen Theilen der Monarchie, er^
freute; der in den alljährlich veröffentlichten
detaillirten Rechnungsabschlüssen nachgewiesene^

von Jahr zu Jahr sich günstiger gestaltende
Vermögensstand dieser Anstalt; der Umstand,
daß dieselbe aus ihren Eitta'gmssen außer an

Hjc Interessenten selbst, an Niemanden einen
Gewinn abzugeben hat, sonach der gesammte

,Reinertrag ungeschmälert als Rente unter die
Thcilnehme/r nach Maßgabe der Statuten ver«
theilt werden kann; endlich die wichtige Ga-
rantie , daß die Interessen durch ihic Vertre-
ter in der Gencralversn^lmlung und^ der Admi-
nistration an der 3eitu,ig der Anstalt und an
der Ueberwachung der Gebarung theilnchmen
— Alles dieß rechtfertigt wohl die Hoffnung,
daß sich auch die, nach wesentlich velbesserten
Grundsähen neu organisirte Anstalt von Seite
des Publikums derselben Theilnahme zu erfreuen
haben werde, von welcher die allgemeine Vcr-
sorgungs-Anstalt durch beinahe vier I^hrzehente
ihrer ersprießlichen Thätigkeit begleitet worden ist.

W i e n , den 20. Apr i l »8<52.

Von der Hdmmijlrntkeil! dc5 mit der ersten
österreichischen Sparkasse ucreinissten
nllgenieiney Versorgungs ^ Anstalt.

Z. 532. (3) " ' 7—.. ^H!^' i lv> '!, ;,s ' ^ ,',

M i t k. k. allerh. priml. und Approbation d. hoh. kgl. prculj. Minist b. Mbtz.-Anzclcgenh.

Dr. Borchardt's ̂  KHÄUTEHSEIFE.
yQQQQOOOQQc) Die V,». Bor6,ardt'sche t. l. ll. pno. Kmiitcr-Seifc ist i'ill vorln'sflichcs ? ^ - o o ? ' ^ o a ^ 9
X Icdcs ^ Mittel, dic Haut zu startcil und c^suild ;il erhalle»: sie ist „nbrstntts» da? ^ G l l g l N a l - A
X (^r i .»:„., l 8 Vcstc, was "in du'ftm Fach^ qclicft'tt werden kann. sowohl a/a/n dic so lüstiqm !) ^ ^ ^ ^ d
Z " " y . i i l n - ^ Somlncrsprosseii, ^ b c r M c n , Toiinmbrand, Pusteln, Pickeln, Hantdlaschen ?c., ^ ^ « ^ ^ 7 ^ ? )
u Päckchen 3 alswic auch ;nr üvhallnna, und Hnstrllllng liiu'r rcincn, cicschmcidlgen Haut in ^ ss"N"u"")ioU ^
X ,,s. 8 lrästigcr Frische und bclrlitcm Ausühen, sic cigntt sich gleichfalls ^ , - < <) ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Z42kr.ö.W.^ st^^mit großer Ersprießlichkeit zuDädern .jeder A r t . " A M ^ Vcrste.,cl,mgH
Hied. l)r. Härtung'*

Hrftiitčr-Pomade
zur Stärkung und Erwrckung des Haarwuchses.

Chitinriorten - Oel
znr Üoilsrruiruua, und lierschöllcrung drr H^arr.

Tic <V«». Hartung'schcn, priuilcsslrtt», H a a r w n c h ö m i t t r l untrrschsidcil sich durch ^ M ^
^ M A M H ^ » . ihre bewährten aî 'sse îchi'.ettn (5isseuschaftcn und durch ihrcu wohlfeilen Prciö sehr Vortheil- ^ ^ ^ .

i < ^ » ^ ^ hast uou den, so manuinfach a>,ssepr,csenen, Maeassar-^lettenwnr^l- und den meisten anderen /^^/U
^A^..A«5A>^K^ Haarolcn und Haavpomadcn , indem nnbestvittrn im Bereiche rationeller Haarwuchsmittel leine ^HMW'z»
^ ^ ^ ^ ^ O l l rrfolgsichcrc Znsaniulrnsctznusscn rxistiien ali« dicsc; sie sind da« sjlliltlichr Nrsuilat vnljcihiissru ^H^ I
» » ^ ^ i i _ ^ 2 W -̂cuschcn«, vlclseitigcr Erfahrungen nnd Versuche , iiber deren Uerth uud Slichhattissleil die «, x W ^ I
^ ^ , ? ^ ^ I ? H V n anerkennendsten Znstlmmnn^en hochachtbarer Wissenschastömänucr vorliegen, so dcch die, bei? " W W ^ H
^ M D W Ü ^ M bell, sich in ihren Nirlnnge» ssegcnseitici ergänzenden, Di-, Hartnn g'schi'n Haanvnch^lnittcl in H nrl H'«

aller Gcwisseuhaftigleit aneinpfühlen »uerden'lönnen. ^ > — ^ ? ^
2 ^ii? Mr. s<H"^ Vlligc rühmlichst ilcwäljrte kosmetische Präparate sind . ^ ^ - ^

siir öaibach in gleich guter (>)ualität zn Fadrikpreiseu stets uorrachig bei
.Inl«»»»» I^r i tHel lOVZi,« mid l L o i n i i l l «^ l i l lpXt'l l it»«'!», sowie auch i» Fricsach Aftolh. ^T'. «««»!»>»»,',
I d r i a «?. «-»»»««, I l l y v . Feistritz l̂«»«. Z^^«»«,»,,, .^llasseufurt Apoth. .»««»l« Ml»,«^«'^ »,id ^«D«»«'
5«,»i»«» , «raiuourst »>,,«»« »»»,»,»«»«, ?t lstadtl Ap h «V«»»,. »»««« l l , 2 t Veit H. ««,»,,«,<»
2 p i t t a l «l. Hlnx ^»'»»l»,', Villach Ml»<«,. W'N,'«t, nnd sl!r Wippach bei «». Itz,'. ««»«««»,,«.

Seidlilz - Pulver
(in versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchsanweisung

l fi. 25 kr. ö. W.)

Dorsch - Leberthran - Gel
lwll ?^o!»r^ ^i? I " « , ' t » n zu Atrecyt i l l 3Iiet)el.sand

(in OrlginaldoutclÜIen s. Gcbrauchsanwcis n 2 si. l<»kr. u, 1 si. 5 kr.ÖW.)

V t o l l ' ö S c i d l i t z - P u l v e r si'lv mich Al>öspl„ch der listril lirzlliHrn Aül'
toriläte» mi crprolitts Hcilmillfl bei dcn msistti, M a ^ e « : und Nntcrlcibs« !
beschwerdeu, iteberleiden, Vcrstopfuuft , H a m u r r h u i d e u , Sodbrennen, !
Vtasscukramps, dc» uerschifrcü.irti^lc» weiblichen Krankhei ten ;c.
Warnung. Da ich in Erfahrnnq qcliracht habe, das, Scidlitz - Pnlder mit ^clnancho""'

wcisnugen Uertauft N'erdcn, die den meinen Wort für Wurt nachqedrnelt sind und ',»̂
TNuschumi des Publiluins sô ar mciuc ssefälschte Mmeuöimterschrist ttaqcu, deßhalb dN'
Aehulichteit der äusieru ssorm uach leickt niit meinem Fabritale verwechselt werden lönn^
sl, warne ich vor dem Anlaufe dieser ^alsifilate mit dein Vemcrlcii, das, „jede Schachts
„der von mir er^c>,gtr,l 2cidlitz-<v«lver ;„„» Unterschiede you «lilllichell
„(evzrllanissell mit meiner Tchntzmarle m,d Unterschrift versel,e„ n„d aul"',
„jedem dic ein;ell,c Pnlvcrdosi<j nmschlicsienden weislen Papier daö .ttei«»^
„pichen „ M v l l ' H Heidlitz-Pnlvcr" in Wasserdruck ersichtlich ge»,cht ist.̂

Das echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - . V e l wird mit l'fstcm Erfolg a"^ '
nrndct bci Brnst- und Lunssentranfheiten, S k r o p h e l n ll»d Vthachit i^
Es heilt die vclaltljstcil (^ icht- und rheumatischen Lcips,,, sowie cl/rl.'»i!^^
Dautausschlaae.

I n Laibach bcfindct sich dic Haupt-Nicdcrlagc obiger Heilmittel einzig und allein in der Apotheke zum „goldenen Hirschen« deö Herrn ^ N l , < - l » u ^ l » ^ '

in G ö r z bei Hrn. . 1 . ^ » e l l « , in G u r k f e l d bei Hrn. 5>!Q<H. «tt>»»<f«,e», in N e u s t a d t l l'ei H r n . D . « z « i o l i .

F ^ ^ Bei auswärtigen Bestellungen des Lcber>Thran's ist für Emballage 5̂ kr. ö. W. beizufügen.
Z. 1l14l. (3) „ . ^

Allerhöchst koyHllNinr VtMclllW.GtscllschM .Mm. Wnir" in Wien.
(^inii(11(apit9i: I)ioi Nillion^ii (^niä<)ii ü«t. >V.

Die Gesellschaft versichert gegen feste bil l ige Prämien: , !
a) Wohn und Wirthschafts-Gebäude, Fabrikeu, Maschinen, V r a u und Brennereien, Werkzeust, Mobc»,

Wäsche, K le ider, Warenlager, V i e h , Acker und Wirthschafts-Geräthe, Feld- und Wiesenfrnchte aM
Art in Stallungen, Trieften (Schobern), Scheuern und Wirtschaftsgebäuden, gegen jeden Schaden, welcher denselben
durch Feuer oder Blitzschlag, sowie durch das dadurch veranlaßte Loschen und Niederreißen verursacht wird;

ö) reisende Güter zu Land und zu Waffer gegen alle Glementar-Unfätte, welche dieselben auf der Reise ausgesetzt ftn"'
Vorkommende Schäden werden schnell und contant erhoben und prompt gezahlt.

Die Herren Haupt- und Spezial-Agenten in den Provinzen, sowie der unterzeichnete General-Agent sind zur Ertheilung
von Antrags-Formularien sowie zu jeder gewünschten Auskunft gern bereit. !

Die General-Agentur des „österreichischen Phömr" für Steiermark, Hrain und Änrnten in Vra.;.
mist. SCHUCtšm

Bureau: Hauptplntz Nr. 353.


